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Stadt 
Heidelberg 

Antrag Nr.: 

0 0 6 8 / 2 0 1 8 / AN    
 
Antragsteller: B'90/Grünen 
Antragsdatum: 05.10.2018 

Federführung: 

Dezernat II, Stadtplanungsamt 

Beteiligung: 

 

Betreff: 

Schaffung eines Grünflächenschlüssels 

Antrag 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: Beratungsergebnis: Handzeichen: 

Gemeinderat 18.10.2018 Ö   

Bau- und Umweltaus-
schuss 

14.05.2019 Ö   

Gemeinderat 27.06.2019 Ö   

 

Beschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen Gremi-

en beginnen ab der Seite 2.2 ff. 
Letzte Aktualisierung: 02. Juli 2019 
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Der Antrag befindet sich auf der Seite 3.1  
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Sitzung des Gemeinderates vom 18.10.2018 

Ergebnis: verwiesen in den Bau- und Umweltausschuss 
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Sitzung des Bau- und Umweltausschusses vom 14.05.2019 

Ergebnis: behandelt 
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Sitzung des Gemeinderates vom 27.06.2019 

Ergebnis: Antrag wurde behandelt 
 

 



 

Antrag Nr.: 

0 0 6 8 / 2 0 1 8 / AN  . . .  
00287847.doc 

 

- 3.1 - 

A n t r a g  N r . :  0 0 6 8 / 2 0 1 8 / AN   

Briefkopf des Antragstellers: 

 

Heidelberg, 05.10.2018 

Tagesordnungspunkt Gemeinderat – Schaffung eines Grünflächenschlüssels 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

für die nächste Sitzung des Gemeinderates stellen die Unterzeichner gemäß § 18 Absatz 3 der 
Geschäftsordnung des Gemeinderates der Stadt Heidelberg den Antrag, folgenden Tagesord-
nungspunkt aufzunehmen: 

Analog zum Stellplatzschlüssel fordern wir die Einrichtung eines Grünflächenschlüssels. Beim 
Bau einer Wohneinheit soll die Schaffung einer ökologisch wertvollen (noch zu definieren) Grün-
fläche mit einer noch zu bestimmenden Größe xm² verpflichtend sein. Von dieser Verpflichtung 
kann sich der Bauherr weder mit einem Geldbetrag noch durch Schaffung anderer Vorzüge frei-
kaufen. 

Begründung: 

Grünflächen sorgen für Verbesserung des Stadtklimas, für Erhaltung der urbanen Biodiversität 
und für Kühlung im Sommer. Das hohe Bevölkerungswachstum unserer Stadt muss für alle lang-
fristig gesundheitlich, stadtklimatisch und damit qualitativ angemessen gehandhabt werden. Im 
Hinblick darauf müssen wir bei der Schaffung von Wohnraum dafür sorgen, dass genügend Grün-
flächen erhalten oder geschaffen werden.  

g e z e i c h n e t  F r a k t i o n  B ü n d n i s  9 0 / D i e  G r ü n e n  
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